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An-ge-dacht

Liebe Gemeindeglieder, liebe Nachbarn im Viertel.

Es ging ein Sämann aus, zu säen seinen Samen. Und indem er säte, 
fiel einiges auf den Weg und wurde zertreten, und die Vögel unter dem 
Himmel fraßen‘s auf. Und einiges fiel auf den Fels; und als es aufging, 
verdorrte es, weil es keine Feuchtigkeit hatte. Und einiges fiel mit-
ten unter die Dornen; und die Dornen gingen mit auf und erstickten‘s. 
Und einiges fiel auf gutes Land; und es ging auf und trug hundertfach 
Frucht. (Lk 8, 4-8) 
Mit dem Gleichnis vom Sämann, der mit seinem Saatgut ganz schön 
viel Pech hat, greift Jesus wahrscheinlich die Erfahrung etlicher seiner 
Zuhörer auf. Ob es das wuchernde Unkraut oder gefräßige Schnecken 
oder fehlender Regen ist. Wer sät, weiß nie, wieviel er später wirklich 
ernten wird. 
Seinen Jüngern erklärt Jesus: Bei dem Gleichnis geht es um das Wort 
Gottes, das unter den Menschen ausgestreut wird. Auch das bringt 
nicht überall das gewünschte Ergebnis. Oft wird nichts draus. 
Man kann das missionarisch deuten: Überall verbreitet man das Evan-
gelium, aber eben nicht alle Menschen lassen sich davon ansprechen. 
Und manchmal passiert‘s, dass dann ein bisschen Gottvertrauen auf-
keimt, aber die Sorgen und der Alltag überwuchern alles und ersticken 

den guten Anfang. Oft wird’s dann eben nichts mit dem 
christlichen Glauben. Wo es aber klappt, da entsteht 
dann etwas Wunderbares, von dem dann viele andere 
profitieren. 
Aber ich kann auch anders auf das Gleichnis schauen, 
wenn ich mich selbst als so einen Acker verstehe. Und 
ich erlebe, dass Gottes Wort mir begegnet. Wenn ich 
in der Bibel lese, im Gottesdienst sitze, mir ein guter 
Gedanke kommt. Ein Beispiel: Da ärgere ich mich über 
jemanden, und überlege, wie ich damit umgehen soll. Es 
mit gleicher Münze heimzahlen? Ignorieren? Da blitzt 
in mir ein Gedanke Jesu auf: „Liebet eure Feinde, seg-
net, die euch fluchen“ … schon kullert so ein Samenkorn 
in meine Gedanken. Ob das dann auch Frucht bei mir 
bringt? Ich merke, dass ich auch so ein problematischer 
Acker bin. Mal klappt es, mal geht es völlig schief. Dann 
wurmt es mich, dass ich zwar weiß, was Jesus uns sagt, 
aber doch wieder ganz anders handle. Und schnell ent-
steht das Gefühl, vor Gott versagt zu haben. 
Dann fällt mir ein, dass wir Menschen auch manchmal 
am Säen sind. Verbreiten gute Worte, wollen jemanden 
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aufbauen, trösten, ermutigen oder auch mal motivieren. 
Ob unsere Worte etwas Gutes bewirken, ungehört ver-
puffen, oder gar falsch verstanden werden, haben wir 
nicht in der Hand. Schiefgehen kann es immer. 
Dann schaue ich mir noch einmal das Gleichnis an: We-
der der Acker, noch der Sämann hat es in der Hand, ob 
das Projekt gelingt. Ob das Wort einmal gute Früchte 
bringt. Es ist wichtig, dass überhaupt gesät wird, denn 
nur dann kann auch einmal Gutes aufgehen. 
Mathematisch hat Jesus in seinem Gleichnis eine Er-
folgsquote von 25%. Drei Viertel geht schief. Eigentlich 
ist das ein total frustrierendes Ergebnis: Vier mal ver-
suchst du es, und nur einmal geht’s gut! Aber im Gleich-
nis klingt das anders: Jesus feiert die 25%, die gelingen. 
Denn aus dem einen Mal geht so viel Gutes hervor, dass 
die ganzen Misserfolge eigentlich unwichtig erscheinen. 
Ja, da möchte ich von Jesus etwas lernen! Auf das zu 
schauen, was gelingt, das dankbar zu feiern. Und all das 
Frustrierende getrost zur Seite zu legen. 

Mit herzlichen Grüßen, 
Ihr Pfarrer Detlev Juranek



Aus der Gemeinde
Katharina von Bora
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Freud und Leid

Wir denken an alle Verstorbenen und ihre Angehörigen:

Sammlung Brot für die Welt 2023
3783,32 Euro
Herzlichen Dank an alle Spender!

Johanneskirche:
Frauenfrühstück letzter Donnerstag im Monat
9:00 bis 11:00 Uhr

Frauentreff am dritten Mittwoch im Monat
19:00 bis 21:00 Uhr 

Gruppe „Mann zu Mann“ jeden ersten Dienstag im
Monat.

Freud und Leid

In der Hoffnung auf Auferstehung
wurde kirchlich bestattet:

Aus der Gemeinde
St. Markus

Blick über den Kirchturm



Unsere Pfarrei wächst zusammen 

Seit Herbst 2022 sind die Gemeinden Ahorn, Johanneskirche, 
St. Markus und Katharina von Bora zur Pfarrei Coburg West 
zusammengeschlossen. Mehrmals im Jahr kommen alle Kir-
chenvorstände zusammen, um über gemeinsame Vorhaben 
zu beraten. Auch gemeinsame Gottesdienste gehören zum 
Leben der Pfarrei. Den nächsten Regionengottesdienst feiern 
wir am 5. Mai um 10:30 Uhr in der Johanneskirche. Am 21. 
Juli um 10:00 Uhr laden wir ins Schwimmbad Ahorn zu einem 
Tauffest mit Taufen und Tauferinnerung ein. 

Unser nächstes großes Vorhaben ist der gemeinsame Konfir-
mandenkurs. Dazu kommt auch noch die Gemeinde Tambach. 
In großer Runde treffen wir uns reihum an verschiedenen Or-
ten mit haupt- und ehrenamtlichen Konfi-Teamern. Ziel ist 
es, die Konfi-Zeit in der großen Gruppe für Jugendliche at-
traktiv zu gestalten. Neben klassischen Themen planen wir 
zwei Freizeiten, eine davon das Konfi-Camp und einen Sams-
tag im pädagogischen Seilgarten in Neukirchen. Zum Thema 
Bewahrung der Schöpfung ist ganz praktisch eine Baum-
pflanzaktion geplant, beim Thema Diakonie ein praktischer 
Teil mit Selbsterfahrung und Begegnung. Zu den Fragen nach 
dem Tod und dem was danach kommt, laden wir uns eine 

Hospizhelferin und eine Bestatterin ein. Wir freuen uns auf 
einen thematisch und methodisch abwechslungsreichen Kurs.  
Die Gemeinden St. Markus und Katharina von Bora gehen 
noch einen Schritt weiter: Bei den Kirchenvorstandswahlen 
wählen beide Gemeinden einen gemeinsamen Kirchenvor-
stand. Wir bilden qualifizierte Stimmbezirke: Auf dem Wahl-
zetteln finden sich dann Kandidatinnen und Kandidaten aus 
beiden Gemeinden mit festen Quoten für die Stimmbezirke. 
Künftig beraten sie dann gemeinsam über die Belange der 
Gemeinden.

Die Gemeinden Katharina von Bora und St. Markus dürfen 
sich über eine neue Lektorin freuen. Frau Dr. Sigrid Fredenha-
gen hat über das Gottesdienst-Institut in den letzten Mona-
ten die Ausbildung absolviert und im Januar erfolgreich ab-
geschlossen. Im nächsten Jahr plant sie, mit der Ausbildung 
zur Prädikantin fortzufahren. Bei der gemeinsamen Sitzung 
der Kirchenvorstände wurde beschlossen, bei Dekan Kleefeld 
den Antrag zu stellen, Frau Dr. Fredenhagen für den Dienst 
einer Lektorin in beiden Gemeinden zu beauftragen. 

Lektorinnen und Lektoren leiten mit Hilfe von Lesepredigten 
den Gottesdienst der Gemeinde, Prädikantinnen und Prädi-
kanten werden durch weitere Ausbildungsschritte befähigt, 
auch eigene Predigten zu schreiben. 

Die Einführung von Frau Dr. Sigrid Fredenhagen erfolgt im 
Gottesdienst am 28. April um 10:30 in Katharina von Bora. 
Den Gottesdienst wird der Chor ‚Katharina singt‘ musikalisch 
ausgestalten. Kommen Sie und beglückwünschen Sie unsere 
neue Lektorin. 

Neue Lektorin 

Wir sind der gemischte Gemeindechor. Uns verbindet die 
Leidenschaft für die Musik, die Freude am Singen und gele-
gentliches, gemütliches Beisammensein nach der Probe, auch 
gerne mal mit Sekt und Snacks. 

Für die Gemeinde St. Markus hat das Jahr 2023 viele Verän-
derungen gebracht. Das Gemeindehaus stand nicht mehr zur 
Verfügung, alle Aktivitäten innerhalb der Gemeinde konnten 
nicht mehr in gewohnter Form angeboten werden.  

Wie geht es nun für uns MarkuSingers ohne Probenraum in 
der Markusgemeinde weiter? Jeden Freitag um 19:30 Uhr bis 
21:00 Uhr ist Chorprobe in unserer Nachbargemeinde Katha-
rina von Bora. 

In diesem Jahr gestalten wir wieder Gottesdienste und auch 
ein Konzert haben wir uns vorgenommen. Dafür suchen wir 
noch Verstärkung, vorallem in den Männerstimmen. Jeder ist 
willkommen der Freude am Singen hat. Vorkenntnisse im Sin-
gen sind nicht notwendig. Wir freuen uns auf dich! Singt mit! 
Du hast Fragen? Dann melde dich bei Anne Ammer:
anne.ammer95@posteo.de

Die MarkuSingers 

76
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Bitte stellen Sie sich kurz persönlich vor
Mein Name ist Ulrike Baetjer und ich lebe mit meinem Mann, 
sowie Hund, Katze und Schildkröte seit über 10 Jahren am 
Judenberg. Ursprünglich komme ich aus Baden Württemberg 
und bin 2009 über die Umwege Nürnberg (Studium der So-
zialen Arbeit) und Schweinfurt (erste Stelle beim CVJM) nach 
Coburg gekommen. Beruflich arbeite ich als Jugendbildungs-
referentin in der Evang. JuBi in Neukirchen. In meiner Freizeit 
lese ich gerne Krimis, nähe, treffe mich mit Freunden oder bin 
als Hobbygärtnerin unterwegs. Gerne fahren mein Mann und 
ich auch mit unserem „sehr“ alten Wohnmobil kreuz und quer 
durch Deutschland.
 
Welche Aufgaben haben Sie in der Gemeinde?
 Zum einen bin ich im Kirchenvorstand von St. Markus, zum 
anderen arbeite ich im aktuellen Konifkurs mit. Und wenn 
Not am Mann ist dann trage ich auf meiner Gassirunde mit 
unserem Hund auch mal Gemeindebriefe aus.
 

Wir in unserer Gemeinde
Diesmal: Ulrike Baetjer

Wie unterstützen Sie Pfarrer Juranek?
Durch meine Erfahrungen in der Jugendarbeit unterstütze ich 
Pfarrer Juranek im Konfikurs vor allem in den Bereichen, in 
denen es um die Verknüpfung von Konfi- und Jugendarbeit 
geht und bringe erlebnisorientierte Ideen und Methoden ein.
 
Was ist besonders schön an Ihrer Aufgabe?
Seit meiner eigenen Konfirmation engagiere ich mich in der 
Evangelischen Jugend und im CVJM (teilweise hauptamtlich, 
aber vor allem auch ehrenamtlich). Mir ist es wichtig, dass 
Junge Menschen die Chance haben ihren eigenen Glauben 
(mit allen Fragen und auch Zweifeln) zu entdecken und Spiri-
tualität zu erleben. Und genau darum geht es ja bei den
Konfis. Besonders schön ist auch, dass Pfarrer Juranek offen 
für meine Ideen ist und ich einfach auch mal was ausprobie-
ren kann – die Jugendlichen zeigen dann schon, ob es passt 
oder nicht – und das ist gut so.
 
Worauf freuen Sie sich in diesem Kirchenjahr besonders?
Ich freue mich  besonders auf die Konfi-Freizeit und das Kon-
fi-Camp, da wir dann als größere Gruppe gemeinsam mit an-
deren Kirchengemeinden unterwegs sind.

  
 

Die beiden Mädchen, Beatrice und Rhoda, die wir im 
Gymnasium mit Schulgeld unterstützen,  kommen gut 
voran und sind uns sehr dankbar für unsere Unterstüt-
zung.  In Chimala wird eine neue Kirche gebaut, weil die 
alte Kirche zu klein geworden ist. Dekan Amani Kabelege 
schreibt uns, dass sie gut vorankommen mit dem Bau. 
Das Fundament ist bereits fertiggestellt. Pfarrer Sanga, 
einer der beiden Pfarrer unsere Partnergemeinde Chima-
la, wurde versetzt; er wurde im Dezember verabschiedet;  
neu in der Gemeinde ist nun Pfarrerin Baraka Menge-
le, die im November ein Mädchen bekommen hat und 
zunächst noch im Schwangerschaftsurlaub war.  Dekan 
Kabelege und Pfarrerin Mengele grüßen uns herzlich 
und wünschen uns den Segen Gottes. Sie danken uns für 
unsere Unterstützung. „Beten wir füreinander,“ schreibt 
Dekan Kabelege.  Corona spielt keine Rolle mehr, und 
es regnet heuer recht gut. Gott möge gnädigen Regen 
weiterhin schenken bis in den April hinein, damit die 
Menschen dort im Dekanat Chimala genügend zu essen 
bekommen.

Neues aus unserer Partnergemeinde
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Familiengottesdienst-Team
Kontakt: Pfarrer Detlev Juranek
Telefon: 09561-30914
Kirchenvorstand
Vertrauensfrau: Waltraud Fenn-Banfelder
Telefon: 09561-42473
Vertrauensmann: Hans Nestvogel
Telefon: 09561-38724
Gemeindechor „Katharina singt“
Dienstag von 19:00 bis 20:00 Uhr
Kontakt: Sven Götz
Telefon: 09561-239668
Partnerschaftskreis Chimala/Tansania
Kontakt: Getraud Drechsler
Telefon: 09561-30466

Gruppen-Kreise-Angebote
Katharina von Bora

Kirchenvorstand St Markus
Nächste Termine: 6. März 2024 um 19:30 Uhr
Kirchenvorstand Katharina von Bora 
Nächste Termine: 20. März & 24. April 2024
jeweils 19:45 Uhr 

Gemeindebrief-Redaktion-Team
5. März 2024 19:00 Uhr

Gemeindecafé
An einem Sonntag im Monat möchten wir Sie herzlich 
zu unserem Gemeindecafé willkommen heißen. Ver-
binden Sie doch einen kleinen Spaziergang durch das 
Viertel mit einem Besuch in unserem Café – nette Be-
gegnungen und freundliches Ambiente bei Kaffee und 
hausgebackenen Kuchen erwarten Sie.

24. März, 21. April und 26. Mai 2024
jeweils von 15:00 bis 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Katharina von Bora

Gruppen-Kreise-Angebote
St. Markus

Chor „MarkuSingers“
Anne Ammer
Telefon: 0174-6939524
anne.ammer95@posteo.de
Chorproben an Freitagen um 19:30 Uhr im Gemeinde-
zentrum Katharina von Bora. Bei Interesse bitte vorheri-
ge Kontaktaufnahme.
Grüner Gockel
Maria Aufschläger
Telefon: 0151-55383462
Mesnerkreis
Tini Mai
Ökum. Studierendengemeinde
Pfarrerin Dr. Porsch (Vakanz Vertretung) 
esg.coburg@elkb.de
Senioren-Initiative
Dieter Beck
Telefon: 0171 3384520
Shalomgruppe
Thomas Weiss

Töpferkreis
Uschi Kunze-Hümmer
Telefon: 09561-18015
Verband Christlicher Pfadfinder
Maria Aufschläger
in St. Markus:
Meute Steinadler, 7-10 Jahre
Dienstag von 16:30-18:00 Uhr
Maria Aufschläger & Karl-Heinz Rieth
Telefon: 09561-62355
Sippen Orca + Hammerhai,
11–16 Jahre
Dienstag von 17:30 – 19:00 Uhr
www.vcp-coburg.de
Bibelkreis
Maria Aufschläger
Telefon: 0151-55383462
Mittwochs 18:00-19:00 Uhr
außerhalb der Schulferien
Bei Interesse bitte vorherige  Kontaktaufnahme
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Gemeinde am Nachmittag
Katharina von Bora

 Dienstags, 14–tägig, 15:00 bis 17:00 Uhr
 Geselliges Beisammensein, interessante Themen,
 unter haltsame Angebote am Nachmittag.
 Bitte Kuchen bis auf Ausnahmen selbst mitbringen.
Dienstag 5. März 2024
„Alte Schäferei in Ahorn - von der Schafhaltung zum 
Gerätemuseum des Coburger Landes“.
Bilder-Vortrag von Herrn K.U. Pachale
 Dienstag 19. März 2024
 „Die indische Provinz Ladakh im Dreiländereck
 Indien-China-Nepal“
 Atemberaubende Bilder von Bergen, Tieren und
 Menschen zeigt  uns Gunter Sauerbrey aus Elsa
Dienstag 16. April 2024
„Polen – unser unbekannter Nachbar“
Vortrag von Johanna Köster
 Dienstag 30. April 2024
 „Pflegestützpunkt der Stadt Coburg“
 Informationen und Hinweise von Frau Grünewald

 Dienstag 14. Mai 2024
 Frühjahrsfahrt zum Kreislehrgarten in Oberhaid
 Mittagseinkehr im Restaurant Schloss Seehof,
 Memmelsdorf. Abfahrt 10:00 Uhr am Gemeindehaus
 Rückkehr ca. 18:30 Uhr Information und Anmeldung 
 bei Dagmar Geyer Telefon: 09561/353942 und
 Ingrid  Heiduk Telefon: 09561/34275
Wegen Pfingstferien nächstes Treffen
am 11. Juni 2024
Informationen bei Dagmar Geyer
Telefon: 09561-353942
 Kinderchor
 Mittwoch von 16:00 bis 17:00 Uhr
 Kontakt: Alina Friedrich
 Telefon: 0174-9875971
Besucherdienstkreis
Wir übernehmen Geburtstagsbesuche in
unserer Gemeinde: Mittwoch 6. März 2024 16:00 Uhr
Kontakt: Getraud Drechsler
Telefon: 09561-30466

„Zeit für Dich“ ist eine ganz neue Form von Kirche. Zusammen 
mit anderen Qualitytime verbringen, dich aktiv und kreativ aus-
probieren, beim Feiern und Essen die Seele baumeln lassen, zu-
sammen Segen erleben und das Leben genießen – das ist „Zeit 
für Dich“.
Am 15. März 2024 geht es um 18:00 Uhr zur besten Feierabend-
zeit im Leise am Markt los. Du kannst an unterschiedlichen Sta-
tionen etwas für dich tun, essen, oder einfach da sein. Zeit für 
dich eben.
Gegen 20:00 Uhr erwartet dich eine Segenszeit mit guter 
Live-Musik, einem Theaterstück und einem Impuls zum Weiter-
denken. Ab 20:45 Uhr gibt es in der Begegnungszeit jede Menge 
Gelegenheiten, sich zu verquatschen, mal ohne Zeitdruck. Um 
22:00 Uhr endet „Zeit für Dich“- aber vielleicht noch nicht dei-
ne Zeit? Je nach Lust und Laune kann in benachbarten Kneipen 
weitergefeiert werden.

Träger von „Zeit für dich“ sind der CVJM Coburg e.V. mit den 
Kooperationspartnern Johanneskirche, Katharina von Bora-Ge-
meinde, Kirchengemeinde Scheuerfeld-Weidach,  Kirchenge-
meinde Dörfles-Esbach und Kirchengemeinde
St. Matthäus. Weitere Infos unterwww.zfd-co.de

Zeit für Dich 
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Sie haben Spaß daran, etwas zu bewegen und möchten 
sich für andere einsetzen? Teamarbeit ist Ihnen wichtig 
und Sie übernehmen gerne Verantwortung? 

Veränderungen  werden immer mehr Realität. Große 
Aufgaben kommen auf unsere Kirchengemeinden zu. 
Spannende und anspruchsvolle Jahre liegen vor uns. An 
vielen Stellen braucht es neue Wege und Kraft zu Ver-
änderungen. 

Wir bewerben uns bei Ihnen um Ihre Zeit! Lassen Sie 
uns gemeinsam Kirche verändern und mit Gottes Se-
gen in die Zukunft gehen!

Der Kirchenvorstand wird alle sechs Jahre von den Mit-
gliedern der Gemeinde gewählt und leitet die Gemeinde 
gemeinsam mit der Pfarrerin/dem Pfarrer der Gemeinde 
und entscheidet über die Schwerpunkte des Gemein-
delebens.

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024
Warum du kandidieren solltest

So gibt der Kirchenvorstand seiner Kirchengemeinde ein 
Gesicht. Mit viel Leidenschaft und verschiedensten per-
sönlichen Begabungen schafft er die Grundlage für ein 
lebendiges Gemeindeleben. Als Leitungsgremium trifft 
er sich ca. monatlich zu einer gemeinsamen Sitzung.

Kollegiales Miteinander wird dabei großgeschrieben. In 
der Zeit zwischen den Sitzungen können sich Kirchen-
vorsteher und Kirchenvorsteherinnen je nach Zeit dort 
engagieren, wo ihr Herz schlägt: ob in Projekten mit 
Kindern, Jugendlichen oder Erwachsenen, im Bereich 
Musik und Kultur, Gottesdienst oder Finanzen, für die 
Kindertagesstätte oder diakonische Aufgaben, für Bau- 
oder Personalfragen und vieles mehr. 

Kirche lebt durch Sie - Mit ihrem Mitdenken und Ent-
scheiden, mit ihrem Sachverstand, ihrer Persönlichkeit 
und ihrem Glauben prägen sie die Kirche und die Gesell-
schaft vor Ort. 

am 20. Oktober 2024 ist wieder Kirchenvorstandswahl. 
Vielleicht sind Sie ja eine der Kandidatinnen oder Kandi-
daten? Wir vom Kirchenvorstand und Ihr PfarrerInnen-
team freut sich, wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen!

Passt eine Kandidatur zu mir? KV-Wahl- Check
Du hast Talente. Setze sie für deine Gemeinde und deine 
Kirche ein. Im KV-Check auf der Seite https://stimmfür-
kirche.de/fuer-kandidierende/ kannst Du testen, ob es 
das Richtige für Dich wäre, für den Kirchenvorstand zu 
kandidieren.



Jetzt haben wir den Salat, um es harmlos auszudrücken. 
Dabei soll allerdings nichts verharmlost werden, was die 
Ergebnisse der Missbrauchsstudie für die evangelische 
Kirche betrifft. Die Aussagen sind so desaströs, dass ein 
ganzes Weltbild zusammengebrochen ist. Auch ist es 
jetzt nicht mehr möglich, leicht mit dem Finger auf die 
Angestellten der anderen religiösen Feldpostnummer in 
Deutschland zu zeigen. Wie es so schön heißt, mit zwei 
Fingern zeigst du hin, aber mit drei Fingern auf dich 
zurück. Als Katholik und Pressebeobachter eines Miss-
brauchs-Prozesses gegen einen katholischen Priester 
beschloss ich, zum Protestantismus zu konvertieren. Vor 
allem auch deswegen, damit meine Kinder nicht in die 
Hände von womöglich übergriffigem Personal geraten 
könnten. Das war vor 18 Jahren. In der Zeit seitdem ha-
ben meine Familie und ich nichts, aber auch gar nichts 
in dieser Hinsicht in unserer protestantischen Gemeinde 
erlebt. Auch nicht vom weiteren Hörensagen. Aber das 
heißt nicht, dass es vielleicht Dinge gibt und gab. Aber 
jeder ist nun unentschuldbar aufgefordert, Verdächtiges 
zu melden und zu ahnden, anstatt es unter den Tisch zu 
kehren. Das ist unsere unbedingte Pflicht!

Aus dem Leben eines Hausmanns:
Hausmanns Missbrauchsstudie
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Foto: Hausmann Christian Göller

Wenn die Schulden über den Kopf wachsen … 
Soziale Schuldnerberatung der Diakonie

Der Einstieg in die Verschuldung geht oft sehr schnell: Banken, Ver-
sandhäuser und Kaufhäuser werben für eine einfache und risikolose 
Kreditaufnahme. Durch unvorhersehbare Ereignisse wie Arbeitsplatz-
verlust, Trennung oder Krankheit kommt es schnell dazu, dass Zah-
lungsverpflichtungen nicht mehr erfüllt werden können und Menschen 
in die Überschuldung rutschen. Die 27 Schuldner- und Insolvenzbe-
ratungsstellen der Diakonie in Bayern bieten eine spezialisierte und 
kostenfreie Beratung an, um überschuldeten Menschen wieder neue 
Perspektiven und einen Weg aus der Schuldenspirale zu zeigen.
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. Herzlichen Dank!

Weitere Informationen zum Thema Schuldnerberatung erhalten Sie 
beim Diakonischen Werk Bayern, Frau Heidi Ott, Telefon 0911/9354-
439.

Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22
Evang. Bank eG, 

Stichwort: Spende Frühjahrssammlung 2024

Frühjahrssammlung
11. bis 17. März 2024
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In unserem Gemeindeleben ist das Fest der Jubelkon-
firmation ein wichtiger Tag. Es treffen sich nach vielen 
Jahren verschiedene Konfirmandenjahrgänge um mitei-
nander Konfirmation zu feiern.

1974 - Goldene Konfirmation
1999 - Silberne Konfirmation

Sonntag, 22. September 2024 in der Kirche St. Markus

Viele ehemalige Konfirmandinnen und Konfirmanden 
wohnen nicht mehr in Coburg und es ist schwer die Ad-
ressen zu finden. Kann uns jemand bei der Adressensu-
che behilflich sein? Haben Sie vielleicht noch Kontakt zu 
ehemaligen Konfirmanden? Wir freuen uns über einen 
Anruf oder eine E-Mail.

St. Markus Telefon: 09561-30514
E-Mail: pfarramt.stmarkus.co@elkb.de
Katharina von Bora Telefon:  09561-30914
E-Mail: pfarramt.katharina-bora.co@elkb.de

Katharina von Bora und St. Markus 
feiern gemeinsam

Was erwartet mich dort? Jeden Tag reichen wir ein 
3-Gänge Mittagessen, lecker und für 1€ erschwinglich 
für alle und jeden, ob betucht oder bedürftig, alt oder 
jung, von hier oder von da. Denn gemeinsam isst einfach 
besser!

„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein …“, deshalb gibt 
es im Rahmen der Vesperkirche auch zahlreiche diakoni-
sche Angebote. Soziale Organisationen informieren über 
ihr Engagement und laden zum Mitmachen. Außerdem 
gibt es vor Ort die Möglichkeit zum seelsorglichen Ge-
spräch. 

Obendrein gibt‘s ein abwechslungsreiches Kulturpro-
gramm. Gottesdienste, Lesungen, Acoustic night, Po-
etry Slam, Jugendgottesdienst, Demenz-Gottesdienst, 
Line-Dance Workshop. Und auch wieder im Programm: 
der #unfassbar Schlager-Gottesdienst! Eines der kultu-
rellen Highlights wird sicher das Gospelkonzert von „joy 
in belief“ am Freitag, 9. März. Neu: die Gebrauchtwaren-
börse am 3. und 4. März. 

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist kostenfrei, über 
eine Spende würden wir uns freuen.

Mehr Infos auf www.vesperkirche-coburg.de
Wir freuen uns schon sehr Sie als unsere Gäste begrüßen 
zu dürfen!

Vesperkirche in der Morizkirche
Täglich vom 25. Februar bis 10. März 2024

11:15 Uhr musikalische Einstimmung
12:00 Uhr Mittagsimpuls
12:10 Uhr bis 14:30 Gemeinsames Essen und Begeg-
nungsangebote
      

Vesperkirche
in der Morizkirche
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Gottesdienste März 

Datum Tag Katharina von Bora St. Markus
Freitag
01. März

19:00 Uhr: Gottesdienst zum
Weltgebetstag in St. Marien
Pfarrer Detlev Juranek

Sonntag
03. März

Sonntag
10. März

Sonntag
17. März

Sonntag
24. März

Donnerstag
28. März

Okuli

Laetare

Judika

Palmsonntag

Gründonnerstag

10:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Detlev Juranek

10:30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrerin Thorwart & Team

10:30 Uhr: Vorstellungsgottesdienst
mit den Konfirmanden
Pfarrer Detlev Juranek

10:30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrer Detlev Juranek

19:00 Uhr: Gottesdienst
mit besonderem Abendmahl
Pfarrer Detlev Juranek

09:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Thorwart & Team

09:30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrer Detlev Juranek

15:00 Uhr: Andacht zur Sterbestunde
Pfarrer Detlev Juranek

Datum Tag Johanneskirche Evang. Schlosskirche Ahorn
19:00 Uhr: Gottesdienst zum Weltgebetstag

10:30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrerin Simone Röger

10:30 Uhr: Gottesdienst
PfarrerinSchmidt-Rothmund
18:00 Uhr: Ökomenisches Taizé-Gebet
10:00 Uhr: Vorstellungsgottesdienst
der Konfirmanden
Pfarrer Veit Röger

19:00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Simone Röger

09:30 Uhr : Gottesdienst im Gemeindehaus
Lektor Ingmar Reisenhofer

09:30 Uhr : Gottesdienst im Gemeindehaus
Diakon Franz K. Schön

09:30 Uhr: Konfirmationsgottesdienst mit 
Abendmahl in der Schlosskirche
Pfarrer Veit Röger
19:00 Uhr : Festgottesdienst mit Abendmahl 
in der Schlosskirche, Diakon Franz K. Schön

09:30 Uhr : Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl in der Schlosskirche
Prädikant Markus Wecker

09:30 Uhr :Abschlussgottesdienst
der Konfirmanden im Gemeindehaus
Pfarrer Veit Röger

10:30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrerin Ulrike Schmidt-Rothmund

Freitag
29. März

Karfreitag

Samstag
30. März

Karsamstag 19:00 Uhr: Familienfreundliche
Osternacht, Pfarrer Juranek & Team

Sonntag
31. März

Ostersonntag 06:00 Uhr : Osternachtmit der Shalom-
gruppe, Pfarrerin Schmidt- Rothmund

Freitag
01. März

Sonntag
03. März

Sonntag
10. März

Sonntag
17. März

Sonntag
24. März

Donnerstag
28. März

Okuli

Laetare

Judika

Palmsonntag

Gründonnerstag

Freitag
29. März

Karfreitag

Sonntag
31. März

Ostersonntag

18:00 Uhr : Abendgottesdienst „Zeit.Raum“ 
mit musikalischer Begleitung von Paul Lent-
ner, Pfarrerin Simone Röger

15:00 Uhr: Gottesdienst zur Todesstunde
Pfarrerin Ulrike Schmidt-Rothmund

05:30 Uhr: Osternacht
Pfarrer Weit Röger
10:30: Familiengottesdienst mit Osterfrüh-
stück, Pfarrerin Simone Röger

06:00 Uhr : Osternacht mit Abendmahl in 
der Schlosskirche, Diakon Franz K. Schön
09:30 Uhr: Familiengottesdienst in der 
Schlosskirche, Diakon Franz K. Schön10:30 Uhr: Gottesdienst mit dem Chor 

Katharina singt. Pfarrer Juranek
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Gottesdienste April & Mai

Datum Tag Katharina von Bora St. Markus
Montag
1. April

Ostermontag

Sonntag
7. April

Sonntag
14. April

Sonntag
21. April

Sonntag
28. April

Sonntag
12. Mai

Quasimodogeniti

Misericordias Domini

Jubilate

Kantate

10:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer i.R. Seeger

10:30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrer i.R. Seeger

10:30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Detlev Juranek

10:30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrer Detlev Juranek

10:30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrer Detlev Juranek

9:30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrer Detlev Juranek

9:30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrerin Simone Röger

Datum Tag Johanneskirche Evang. Gemeindehaus Ahorn
Einladung zum Emmausgang

10:30 Uhr: Festgottesdienstzur Konfir-
mation, Pfarrer Veit Röger
10:30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrerin Ulrike Schmidt-Rothmund
18.00 Uhr: Ökumenisches Taizé-Gebet
10:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl-
Pfarrer Veit Röger

18:00 Uhr: Abendgottesdienst „zeit.
raum“ mit CantTEMUs, Pfr Simone Röger

18.00 Uhr: Ökumenisches Taizé-Gebet

18:00 Uhr: Abendgottesdienst in der 
Schlosskirche, Diakon Franz K. Schön
09:30 Uhr: Gottesdienst in der
Schlosskirche, Diakon Franz K. Schön

Donnerstag
09. Mai

Christi Himmelfahrt

9:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Detlev Juranek

10:30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrer Detlev Juranek

Sonntag
05. Mai

Rogate

Exaudi

09:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Schlosskirche, Prädikant Markus 
Wecker

09:30 Uhr: Gottesdienst Schlosskirche 
Lektorin Moser

09:30 Uhr: Gottesdienst mit Posaunen-
chor, Lektorin Moser
18:00 Uhr: Abendgottesdienst in der 
Schlosskirche, Lektor Reisenhofer
09:30 Uhr: Gottesdienst mit Posaunenchor, 
Alte Schäferei, Pfr Schmidt-Rothmund

09:30 Uhr: Familiengottesdienst
Pfarrer Detlev Juranek

9:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Detlev Juranek

Pfingstsonntag 10:30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrer Detlev Juranek

Sonntag
19. Mai
Montag
20. Mai
Sonntag
26. Mai

Pfingstmontag

Trinitatis

10:00 Uhr: Einladung zum Gottesdienst
nach Schorkendorf
10:30 Uhr: Gottesdienst
Pfarrer Detlev Juranek

Montag
1. April

Ostermontag

Sonntag
7. April
Sonntag
14. April

Sonntag
21. April

Sonntag
28. April

Sonntag
12. Mai

Quasimodogeniti

Misericordias Domini

Jubilate

Kantate

Donnerstag
09. Mai

Christi Himmelfahrt

Sonntag
05. Mai

Rogate

Exaudi

PfingstsonntagSonntag
19. Mai
Montag
20. Mai
Sonntag
26. Mai

Pfingstmontag

Trinitatis

09:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Schlosskirche, Präd. Markus Wecker

09:30 Uhr: Gottesdienst in der
Schlosskirche, Diakon Franz K. Schön

10:00 Uhr: Einladung zum Gottesdienst
nach Schorkendorf

10:00 Uhr: Einladung zum Gottesdienst
nach Schorkendorf

10:00 Uhr: Einladung zum Gottesdienst
nach Schorkendorf

10:30 Uhr: Regionengottesdienst10:30 Uhr: Einladung zum Regionen-
gottesdienst in der Johanneskirche

10:30 Uhr: Einladung zum Regionen-
gottesdienst in der Johanneskirche



Am Frauensonntag Lätare werden die Gottesdienste um 9:30 
Uhr in St. Markus und um 10:30 Uhr in Katharina von Bora 
von Pfarrerin Susanne Thorwart und einem Team von Frauen 
gestaltet. 

Eine Frau trifft auf einen, der sie fasziniert. Sie ist reich, ange-
sehen und zufrieden. Er ist ein Prophet und sie verschafft ihm 
Raum. Ein eigenes Gästezimmer in ihrem Haus. Dafür verlangt 
sie nichts. Doch ihre Geschichte nimmt einen unerwarteten 
Verlauf. „Die große Frau aus Schunem“ ist eine faszinierende 
und unbekannte biblische Frauengestalt aus dem 2. Buch der 
Könige, die im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht. 

Machen Sie sich auf Entdeckungsreise zu einer selten gepre-
digten Erzählung aus dem Alten Testament. 

10. März 2024
09:30 Uhr in St. Markus
10:30 Uhr im Gemeindezentrum
Katharina von Bora

Der Gottesdienst am 17. März 2024 um 10:30 Uhr in Katha-
rina von Bora wird von unserem Konfi-Kurs gestaltet werden. 
Auf der Freizeit am Wochenende zuvor werden wir uns mit 
verschiedenen Aspekten des Abendmahls beschäftigen:

Vergebung, Gemeinschaft mit Jesus Christus und mit anderen 
Gläubigen. Die Gedanken der Jugendlichen fließen ein in den 
Gottesdienst. Musikalisch gestaltet der Kinderchor unter der 
Leitung von Alina Friedrich mit aus. Kommen Sie und unter-
stützen Sie unsere engagierten Jugendlichen. 

17. März 2024 
10:30 Uhr 
Gemeindezentrum Katharina von Bora

Am Gründonnerstag um 19:00 Uhr wollen wir das Mahl Jesu 
feiern, indem wir auf Gottes Wort hören und miteinander ein 
(leichtes) Abendessen im festlichen Rahmen teilen. 

Wenn Sie mithelfen wollen, den Gottesdienst inhaltlich vor-
zubereiten oder das Essen  zuzubereiten, dann wenden Sie 
sich bitte an Pfarrer Juranek Telefon: 09651-30914

28. März 2024
19:00 Uhr
Gemeindezentrum Katharina von Bora

Lätare ist Frauensonntag Tischabendmahl am
Gründonnerstag

Unsere Konfirmandinnen und
Konfirmanden stellen sich vor
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An Karfreitag laden wir Sie herzlich ein zum Gottesdienst zur 
Sterbestunde um 15:00 Uhr.

Am Ostersonntag, 31. März 2024 wendet sich die Osternacht 
um 6:00 Uhr an Frühaufsteherinnen und Frühaufsteher, die 
den Weg vom Dunkel ins Licht, vom  Tod zum Leben nachge-
hen wollen. Musikalisch ausgestaltet wird der Gottesdienst 
von der Shalom Gruppe. 

Der Familiengottesdienst am Ostermontag, 1. April 2024 um 
9:30 Uhr sind besonders Kinder und ihre Familien eingeladen, 
dem Wunder von Ostern nachzuspüren. Für musikalischen 
Esprit sorgen die MarkuSingers. 

Karfreitag 29. März 2024 um 15:00 Uhr
Ostersonntag 31. März 2024
um 06:00 Uhr
Ostermontag 01. April 2024
um 09:30 Uhr in St. Markus

Am 27. April 2024 um 18:00 Uhr veranstalten wir ein Früh-
jahrskonzert in der Markuskirche.

Gerade in einer so turbulenten Zeit sorgt ein Konzert zum 
Thema „Liebe“ für Momente des Innehaltens. Entspanne Dei-
nen Geist und lass Dich sich zu Klängen von Klassikern der 
Rock- und Pop-Geschichte und Liedermachern verzaubern.
Eintritt ist frei, Spenden gerne gesehen.
 

27. April 2024
18:00 Uhr
St. Markus

Karfreitag und Ostern
in St. Markus 

Konzert der MarkuSingers
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An Karfreitag feien wir um 10:30 Uhr einen nachdenklichen 
Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl.

In der Familienfreundliche Osternacht am Karsamstag,
30. März 2024 um 19:00 Uhr spüren wir dem Wunder von 
Ostern nach. Wir gehen gemeinsam den Weg vom Dunkel 
des Karfreitags zum Licht und zur Freude von Ostern. Im An-
schluss laden wir herzlich ein sich am Osterfeuer zu wärmen 
und sich das Osterbrot schmecken zu lassen. 

Den Festgottesdienst am Ostersonntag, 31. März 2024 um 
10:30 Uhr gestaltet der Kirchenchor ‚Katharina singt‘ mit.

Karfreitag 30. März 2024 um 10:30 Uhr
Karsamstag 31. März 2024 um 19:00 Uhr
Ostersonntag 31. März 2024
um 10:30 Uhr
Gemeindezentrum Katharina von Bora

Karfreitag und Ostern
in Katharina von Bora



Am 9. Mai 2024 laden wir um 10:30 Uhr zum Himmelfahrts-
gottesdienst ins Gemeindezentrum. 

Ab 11:30 Uhr wird es „beswingt“ beim Jazzfrühschoppen mit 
dem Jazzkollegium. Für Essen und Trinken ist gesorgt:
Weißwürste und Brezen sowie eine vegetarische Alternative. 

Der Musik vorwiegend des Cool Jazz verschrieben hat sich das 
seit dem Jahr 2013 bestehende Ensemble der Jazzkollegen: 
Jörg Lenz, Schlagzeug; Oliver Knopp, Bass; Norbert Zitzmann, 
Gitarre; Martion Kleiner, Piano. Jazz-Standards wie „All of 
Me“, „Blue Bossa“ oder „My funny Valentine“ finden sich 
ebenso in ihrem Repertoire wie unbekanntere Nummern wie 
„Birk‘s Works“ oder „Minority“.  Dabei steht der jazztypisch 
improvisatorische Umgang mit der Musik im Vordergrund. 

Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten.

09. Mai 2024 
10:30 bzw. 11:30 Uhr 
Gemeindezentrum Katharina von Bora

In regelmäßigen Abständen feiert die Pfarrei Coburg West, 
das heißt die Gemeinden Ahorn, Johanneskirche, St. Markus 
und Katharina von Bora gemeinsam Gottesdienst.
Das nächste Mal am 5. Mai 2024 um 10:30 Uhr in der Johan-
neskirche. Im Anschluss erwartet Sie ein fröhliches, buntes 
Kirchweihfest. 

05. Mai 2024
10:30 Uhr
Johanneskirche

Jazzfrühschoppen
mit den Jazzkollegen

Regionengottesdienst
in der Johanneskirche
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Die Kirche Kunterbunt Coburg lädt zu einem liebevoll gestal-
teten Stationenweg ein. Am 27. April 2024 können Familien 
mit Kindern bis 12 Jahren einen spannenden Spaziergang 
durch den Hofgarten erleben. Entlang eines Weges wird es 
zahlreiche Entdeckungen und Stationen geben. Nähere Infos 
und die Anmeldung gibt es auf der Webseite kikuco.de

Regelmäßige Veranstaltungen
- Kunterbunt Kids, für Kinder von 6 bis 12 Jahren, jeden Don-
nerstag von 17.00 bis 18.30 Uhr in der Johanneskirche (Jo-
hanneskirchplatz 1, 96450 Coburg)
Arche Kunterbunt, Krabbelgruppe für Familien mit Kindern 
bis 3 Jahren, jeden Mittwoch von 9.30 bis 10.30 Uhr im Haus 
Contakt (Untere Realschulstr. 3, 96450 Coburg)

27. April 2024
Morizkirche

Kirche Kunterbunt Coburg



Wir bieten unsere Dienste auf allen Friedhöfen an

Möchten Sie Ihr Kind oder sich selbst taufen lassen? Dann ha-
ben Sie dieses Jahr eine besondere Möglichkeit: Seien Sie bei 
unserem Tauffest im Ahorner Schwimmbad dabei.

Am 21. Juli 2024 feiern wir dort gemeinsam als Pfarrei Coburg 
West einen Gottesdienst unter freiem Himmel. Für die Tauf-
handlung gehen wir ins Schwimmbecken. Im Anschluss an den 
Gottesdienst feiern wir gemeinsam weiter. Für die Bewirtung ist 
gesorgt.

Alle sind herzlich zum Tauffest eingeladen. Im Rahmen des 
Gottesdienstes feiern wir eine Tauferinnerung für alle, die be-
reits getauft sind. Keiner muss, aber jeder kann dazu mit ins 
Schwimmbecken (bitte entsprechend Badesachen mitbringen).

Wenn Sie Ihr Kind oder sich selbst gerne taufen lassen möchten, 
nehmen Sie bitte Kontakt mit Pfarrer Detlev Juranek auf
Detlev.Juranek@elkb.de oder Telefon: 09561-30914. Neben 
dem Tauffest bieten wir Ihnen natürlich gerne Taufen im Sonn-
tagsgottesdienst oder an einem separaten Termin an. Kommen 
Sie gerne mit uns ins Gespräch. 

Tauffest im Ahorner Schwimmbad

Pilgern auf dem Lutherweg in Thüringen 
Donnerstag 9. bis Sonntag 12. Mai 2024

Der Lutherweg die Stationen des Reformators Martin 
Luther neu erlebbar werden. Auf dem Weg erwarten Sie 
berührende, erlebnisreiche und zur Auseinandersetzung 
reizende Begegnungen. Es ist Zeit für Stille und spirituel-
len Erfahrungen für sich selbst und in der Gruppe.

Weg: Georgenthal – Tambach-Dietharz – Schmalkalden 
– Bad Liebenstein. Wegstrecken zwischen 10 und 19 km 
pro Tag. Pilgerbegleitung: Eva Köhler, zertifizierte Pil-
gerbegleiterin und Dieter Stößlein, Pfarrer, zertifizierter 
Pilgerbegleiter

Kosten: 180.- €  für Vorbereitung, Organisation, Wegbe-
gleitung , Ca. 190.-  € für Übernachtung und Frühstück 
in 3 *** Unterkünften.

Information und Kontakt: Dieter Stößlein dieter.stoess-
lein@elkb.de,  Telefon: 0160-9389 6641
Anmeldung: bei: www.eeb-oberfranken-west.de oder 
Telefon: 09573-3317378

Achtsam unterwegs
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Freitag 26.04.2024
Rottenbach – Ottowind – Ahlstadt ca. 9 km
150 Hm auf/ 150 Hm ab
16:00 Uhr Beginn Matthäuskirche Rottenbach
Ende Bonifatiuskirche Ahlstadt
Geistliche Begleitung: Pfarrer Ronald Henke

Freitag 24. 05.2024
Ottowind – Oettingshausen – Elsa ca. 7,5 km
70 Hm auf/ 180 Hm ab
16:00 Uhr Beginn Bartholomäuskirche Ottowind 
Geistliche Begleitung: Diakon Jochen Grams

Freitag 14.06.2024
Neuses – Wiesenfeld ca. 6 km
40 Hm auf/ 30 Hm ab
18:00 Uhr Beginn Kirche St. Matthäus Neuses
Ende Magdalenenkirche Wiesenfeld
Geistliche Begleitung: Pfarrerin Mirjam Wunderer

Wandern und Pilgern auf dem
Coburger Lutherweg
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Freitag 12.07. 2024 
Bad Colberg – Tonberg – Billmuthausen – Bad Colberg
Rundweg ca. 7,0 km
130 Hm auf/ 130 Hm ab
16:00 Uhr Beginn Parkplatz Therme Bad Colberg
Geistliche Begleitung: Pfarrerin Krisztina Kollei

Leitung der Wanderungen: Bernd Kastner (Wanderführer)
berndkastner1@gmx.de, Telefon: 09564-3660

Anmeldung bis drei Tage vorab im Pfarramt Bad Rodach 
Mail: pfarramt.badrodach@elkb.de, Telefon: 09566-1274

Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Abendeinkehr ist nach jeder 
Wanderung geplant.
Für angemeldete Teilnehmende wird ein Shuttle-Service zum 
Ausgangspunkt organisiert.



memo*

Hallo zusammen,

wir hoffen, dass Ihr alle einen guten Start in das Jahr 2024 
hattet, auch wenn der wieder eine Weile zurück liegt! 

Rückblick 2023
Im letzten Jahr konnten wir das erste Mal ganz ohne Coro-
na-Maßnahmen öffnen. Die BesucherInnen-Zahlen im Offe-
nen Treff und während der Ferienangebote stiegen wieder 
auf das alte Niveau vor der Pandemie. Wir freuen uns immer 
wieder über die Nachfrage und die Kinder und Jugendlichen, 
die uns tagtäglich besuchen.
Das Jahr 2023 haben wir mit verschiedenen Bastelangeboten 
während des Offenen Treffs und einer gemütlichen kleinen 
Weihnachtssause ausklingen lassen. Die Kinder und Jugendli-
chen hatten zum Beispiel die Möglichkeit Schlüsselanhänger 
zu filzen, was einen riesen Spaß gemacht hat. 

Zu unserer kleinen Weihnachtsfeier vor den Ferien kamen 
noch einmal ganz viele Kinder und Jugendliche vorbei, um 
ein paar leckere Plätzchen zu naschen. Natürlich hat jede/r 
BesucherIn einen Schokomensch zu der besinnlichen Zeit be-
kommen.

In den Weihnachtsferien gab es kein Angebot und der Treff 
hatte zu. Die Zeit haben wir im Team genutzt, um durchzu-
atmen, das Jahr zu reflektieren und neue Ideen für das Jahr 
2024 zu entwickeln. In diesem Sinne haben wir bereits ein 
neues Programm für die Schulferien in diesem Jahr geplant, 
schaut gerne online auf der Ferienbörse Coburg vorbei, dort 
findet Ihr all unsere Tages- und Wochenangebote.

Neue Öffnungszeiten
Zudem verändern sich unsere Öffnungszeiten personalbe-
dingt immer wieder. Die aktuellen Zeiten könnt Ihr unseren 
Aushängen am Trefffenster entnehmen oder über die sozia-
len Medien. Natürlich könnt Ihr uns auch gerne per Telefon 
oder Mail kontaktieren, alle Daten stehen unten.

Abschied Veit
Die veränderten Öffnungszeiten haben einen genauen Grund: 
Ich werde nach knapp neun Jahren das memo verlassen und 
eine Vollzeitstelle an der Mittelschule in Neustadt antreten, 
um meine Arbeitszeiten besser mit meinem Familienleben 
vereinbaren zu können.
Ich hatte hier eine wunderschöne Zeit, jede Menge nette Kin-
der und Jugendliche im Offenen Treff und in unserem Fe-

rienprogramm um mich herum. Keine Frage, eine so lange 
Zeit verbindet natürlich sehr. Inzwischen sind diejenigen, die 
unser Ferienprogramm im Grundschulalter besuchten, er-
wachsen. 
Vielen lieben Dank an alle, besonders meinen Kolleginnen 
Katja und Katha sowie der Kirchengemeinde, die es mir mög-
lich gemacht haben, hier in so angenehmer Atmosphäre ar-
beiten zu dürfen. Ich werde euch alle immer in Erinnerung 
behalten und natürlich auch ab und zu vorbei kommen und 
Hallo sagen. 

Liebe Grüße und bis bald, euer Veit.

Auf unseren digitalen Kanälen über WhatsApp und Instagram 
seid Ihr immer up to date, wann wir offen haben und was 
wir anbieten. Ihr habt Ideen, Fragen, Wünsche? Dann meldet 
euch gerne bei uns.
Instagram: das_memo_treff
Handy/WhatsApp: 0175 - 4730103
(Nummer abspeichern, dann seht ihr auch unseren Whats-
App-Status)
E-Mail: ejott.coburg.memo@elkb.de
Telefon: 09561-237712
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Wir wünschen Ihnen und Euch eine gute Zeit sowie stets al-
lerbeste Gesundheit.
Bis zum nächsten Mal, alles Gute und Gottes Segen wünschen 

Veit Hümmer, Katja Hübner und Katharina Stognienko



Gleich zu Beginn des neuen Jahres erneuerte das päda-
gogische Team die Schulung in der ersten Hilfe am Kind, 
denn im Turnus aller zwei Jahre muss diese Schulung 
aufgefrischt werden. 
Im Januar 24 schlossen wir unsere Team-Fortbildung 
mit dem Thema „Chancengleich! Kulturelle Vielfalt als 
Ressource in frühkindlichen Bildungsprozessen“, ab und 
zertifizierten somit unsere Kita Arche für die nächsten 
vier Jahre. Im Rahmen einer Inhouse-Fortbildung be-
schäftigte sich das pädagogische Team in vier Modulen 
mit „Grundlegenden Kenntnissen zum Thema Vielfalt 
und Verschiedenheit, der pädagogischen Arbeit mit Kin-
dern, der Zusammenarbeit mit den Familien und der so-
zialräumlichen Orientierung.“ Gemeinsam formulierten 
wir pädagogische Handlungsziele, entwickelten Umset-
zungsstrategien für den Alltag und dokumentierten die 
Prozesse. Am Abschlusstag hospitierte die Referentin 
einen halben Tag in unserer Kita, reflektierte mit uns 
den pädagogischen Alltag und besprach unserer Ziele 
entlang spezifischer Kriterien.
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Die Pädagogische Teilhabe ist ein wichtiger Baustein in 
unserer Arbeit mit den Kindern. Wir bieten Wahlmög-
lichkeiten bei gruppenübergreifenden Angeboten an. So 
kann sich jedes Kind selbst in der pädagogischen Kernzeit 
entscheiden bei welcher Aktion es aktiv mittun möchte. 
Bsp. Tägliche Wahlmöglichkeit: Freispiel im Garten oder 
im Haus, Freispiel in der anderen Regelgruppe, Auswahl 
von pädagogischen Angeboten (Tanz, Bilderbuch, Krea-
tives Angebot, etc.)
Im Kinderrestaurant helfen die Vorschulkinder abwech-
selnd durch eingeteilte Dienste. Z. Bsp. bei der Bereit-
stellung von Obst, Geschirr, Dekoration und das Läuten 
des Gongs zu Beginn des Frühstücks. Alle Kindergarten-
kinder können täglich autonom entscheiden zu welcher 
Zeit und an welchem Platz sie sitzen möchten. So ent-
stehen gruppenübergreifend neue Freundschaften. Zur 
Überprüfung, ob denn alle Kinder im Frühstücksrestau-
rant waren, werden alle Kinderbilder in bereitstehende 
Körbchen gesammelt.

In der Krippe haben auch die jüngsten Kinder das Recht 
auf Mitgestaltung des Alltages der Kindertagesstätte. 
Beispielsweise entscheiden die Kinder selbst anhand von 
Bildkarten, welches Obst oder Gemüse für unsere Obst-
pause am Vormittag eingekauft werden soll. Ein Kind 
kauft dann das Obst / Gemüse mit seinen Eltern am Wo-
chenende ein und bringt es am Montag in die Kita mit. 

In der Zusammenarbeit mit der Erziehungs- und Fami-
lienberatungsstelle Coburg bieten wir unseren Familien 
die Möglichkeit ein Beratungsgespräch, rund um Fragen 
zur Entwicklung und Erziehung ihrer Kinder an. Dieses 
Angebot findet regelmäßig in unserer Kita statt.
 
Viele Grüße 
Kerstin Schuller-Singh 

Termine: 
 12. März 2024 MAV-Vollversammlung
25. März bis 28.März 2024
Kinderkreuzweg und österliche Andacht
 13. April oder 20. April 2024
 Gartenaktion, je nach Wetter
29. April bis 30. April 2024
Gesundheitstage der GKV für alle MA
 10. Mai 2024 Betriebsausflug

Neues aus der Kindertagesstätte Arche



Evang.-Luth. Kirchengemeinde Coburg
Katharina von Bora
Pfarrer Detlev Juranek
Heimatring 52
96450 Coburg
Telefon: 09561-30914
E-Mail: detlev.juranek@elkb.de

Gemeindebüro
Heimatring 52
96450 Coburg
Sekretärin Angelika Böhme
Bürozeiten:
Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch und Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09561-30914
Fax: 09561-235087
E-Mail: pfarramt.katharina-bora.co@elkb.de

Bankverbindung:
Sparkasse Coburg-Lichtenfels
IBAN DE75 7835 0000 0000 3301 67

Kirchenvorstand
Vertrauensfrau: Waltraud Fenn-Banfelder
Telefon: 09561-42473
Vertrauensmann: Hans Nestvogel
Telefon: 09561-38724

Kindertagesstätte „Arche“
Heimatring 52
96450 Coburg
Kontakt: Kerstin Schuller-Singh
Telefon: 09561-30785
E-Mail: kita.arche.co@elkb.de

memo*
Gemeinwesenorientierte Kinder- und Jugendarbeit 
der Evangelischen Jugend im Dekanat Coburg
Heimatring 52
96450 Coburg
Kontakt: Katharina Stognienko und Veit Hümmer
Montag von 12:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 09561-237712
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Coburg - St. Markus
Pfarramt St. Markus
Weimarer Straße 8
96450 Coburg
Tel.: 09561 30514
Fax: 09561 30527
pfarramt.stmarkus.co@elkb.de
www.markuskirche-coburg.de
esg.coburg@elkb.de
www.hs-coburg.de/oekumene

Öffnungszeiten Sekretariat
Sekretärin Anette Brackmann
Mo 13:00 - 16:00 Uhr
Mi 13:00 - 16:00 Uhr

Bankverbindung
Sparkasse Coburg-Lichtenfels

IBAN: DE12 7835 0000 0000 343814

BIC: BYLADEM1COB

Kirchenvorstand
Vertrauensfrau: Maria Aufschläger
Telefon: 0151-55383462

Impressum
Herausgegeben von der Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Coburg - Katharina von Bora und St. Markus
Heimatring 52, 96450 Coburg
V.i.S.d.P: Pfarrer Detlev Juranek
Telefon: 09561-30914
Gestaltung: Marcus Goldbach
Druck: Druckerei Nötzold Neustadt bei Coburg
Auflage: 1500
Der Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr.
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Wir sind für Sie da
in Katharina von Bora

Wir sind für Sie da
in St. Markus



Gemeindebrief
der Coburger Kirchengemeinden
Katharina von Bora und St. Markus 


